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1. ZiviZ - Wer wir sind und was wir tun

2. Zur Datengrundlage: Was ist der ZiviZ-Survey?

3. Zivilgesellschaft in Krisenzeiten: 3 Thesen

AGENDA

Zivilgesellschaft in Krisenzeiten



ZIVIZ – WER WIR SIND UND 
WAS WIR TUN
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• Wir liefern datenbasiertes Orientierungswissen für die 

praktische Arbeit der Zivilgesellschaft.

• Dabei arbeiten wir eng mit Vereinen, Stiftungen, der 

wissenschaftlichen Forschung, Ministerien, Verbänden 

und Unternehmen zusammen. 

• Mit unserer wissenschaftlichen Arbeit setzen wir neue 

Impulse für eine starke Zivilgesellschaft.

Zivilgesellschaft in Krisenzeiten

WER WIR SIND & WAS WIR TUN



ZUR DATENGRUNDLAGE: 
WAS IST DER ZIVIZ-SURVEY?
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DER ZIVIZ-SURVEY

Durchführung seit 2012 in etwa alle fünf Jahre zur „Vermessung“ der organisierten Zivilgesellschaft in Deutschland

Vereine, Stiftungen b. R., gemeinnützige Kapitalgesellschaften, gemeinwohlorientierte Genossenschaften 

Repräsentative Zufallsstichprobe 

Online-Befragung mit postalischem Einladungsschreiben 

Gewichtung der Daten nach Rechtsform und Bundesland
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Grundgesamtheit 
zivilgesellschaftlicher 

Organisationen in 
Deutschland

Zufallsauswahl

Teilnehmende 
Organisationen

ZiviZ-Survey 2012

ZiviZ-Survey 2017

ZiviZ-Survey 2023

616.154

633.922

651.605

20.053

71.382

125.000

3.767

6.334

12.792

Repräsentativitätsanspruch

METHODIK
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TEILNEHMENDE ORGANISATIONEN

671
GEMEINNÜTZIGE

KAPITALGESELLSCHAFTEN

209
GEMEINWOHLORIENTIERTE 

GENOSSENSCHAFTEN

10.708
VEREINE

1.204
STIFTUNGEN

Rücklauf der teilnehmenden Organisationen 
nach Postleitzahlregion
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ENGAGEMENTFELDER UND 
VERORTUNG
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Sport

Kultur

Bildung und Erziehung

Freizeit und Geselligkeit

Soziale Dienste

Umwelt- und Naturschutz

Bevölkerungs- und Katastrophenschutz

Kirche und Religion

Gesundheitheitswesen

Sonstiges

Wissenschaft und Forschung

Internationale Solidarität

Bürger- und Verbraucherinteressen

Wirtschaftsverbände- und…

Gemeinschaftliche…

Medien

Rücklauf der teilnehmenden Organisationen 
nach Postleitzahlregion
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• Filterung der Daten nach Organisationen, deren ältere Engagierte (65 Jahre und älter) mind. 50% der 

gesamten Engagierten ausmachen. 

• Fallzahl: ca. 1.860 Organisationen

• Vergleichswerte der Analyse aller befragten Organisationen, mit allen Altersgruppen unter ihren 

Engagieten, werden in lila markiert.

Zivilgesellschaft in Krisenzeiten

VORABINFORMATIONEN ZU DEN 
KOMMENDEN FOLIEN 
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WO SIND ORGANISATIONEN MIT 
ÜBERWIEGEND ÄLTEREN ENGAGIERTEN 
AKTIV?

22%

23%

24%

31%

26%

22%

22%

31%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

Kleine Gemeinde

Kleinstadt

Mittelstadt

Großstadt

Gesamt Organisationen mit >50% älteren Engagierten (>65 J.)

Wie viele Einwohnerinnen und Einwohner hat die Gemeinde/Stadt, in der Ihre Organisation ihren Hauptsitz hat? 

Organisationen mit 
mehrheitlich älteren 
Engagierten in kleinen 
Gemeinden seltener.
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IN WELCHEN BEREICHEN SIND 
ORGANISATIONEN MIT ÜBERWIEGEND 

ÄLTEREN ENGAGIERTEN PRIMÄR AKTIV?

28%

18%

12%

22%

10%

17%

11%

7%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

Organisationen mit >50% älteren Engagierten (>65 J.) Gesamt

Kultur Sport Bildung und Erziehung Soziale Dienste

In welchem Bereich ist Ihre Organisation überwiegend aktiv?

Mehr als jede 
vierte Organisation 
mit überwiegend 
älteren Engagierten 
ist im Kulturbereich 
aktiv.



ZIVILGESELLSCHAFT IN 
KRISENZEITEN: 3 THESEN

04



Zunehmende Nachwuchsprobleme im

Engagement: Fokus auf Qualität statt 

Quantität legen
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HABEN VEREINE AUSREICHEND 
MITGLIEDER? 

17%

55%
24%

28%
52%

18%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Unsere Organisation hat genügend Mitglieder. Unserer Organisation fällt es leicht, Mitglieder
dauerhaft zu binden.

Trifft (voll) zu Teils/teils Trifft (gar) nicht zu

Wie sehr treffen die folgenden Aussagen für Ihre Organisation zu?

Mehr als jeder zweiten 
Organisation fällt es 
leicht, Mitglieder 
dauerhaft zu binden. 

26 %
gesamt

54 %
gesamt

Nur 17% der 
Organisationen mit 
überwiegend älteren 
Engagierten haben 
genügend Mitglieder. 
Unter allen befragten 
Organisationen sind es 
ca. ein Viertel der 
Organisationen.
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HABEN VEREINE AUSREICHEND 
MITGLIEDER? 

Wie haben sich die Mitgliederzahlen in Ihrer Organisation in den letzten fünf Jahren entwickelt?

34

21

46

49

21

30

0 20 40 60 80 100

Organisationen mit >50% älteren Engagierten (>65 J.)

Gesamt

(Stark) gesunken Unverändert (Stark) gestiegen
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HABEN VEREINE AUSREICHEND 
ENGAGIERTE? 

50%

17%

23%

23%

27%

61%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Für kurzfristige Engagements ist es einfach, Engagierte
zu gewinnen.

Für dauerhafte Engagements ist es einfach, Engagierte
zu gewinnen.

Trifft (voll) zu Teils/teils Trifft (gar) nicht zu

Inwiefern treffen die folgenden Aussagen über freiwillig Engagierte in Ihrer Organisation zu?

Dieser Wert steigt 
deutlich, wenn es um 
dauerhaftes Engagement 
geht. Hier sind es fast 
zwei Drittel, die 
Schwierigkeiten haben.

22 %
gesamt

56 %
gesamt

27% der Organisationen 
mit überwiegend älteren 
Engagierten haben 
Schwierigkeiten, 
kurzfristig Engagierte zu 
gewinnen. Unter allen 
Organisationen sind es 
nur 22%.
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HABEN VEREINE AUSREICHEND 
MITGLIEDER? 

Wie haben sich die Engagiertenzahlen in Ihrer Organisation in den letzten fünf Jahren entwickelt?

28

21

58

59

14

20

0 20 40 60 80 100

Organisationen mit >50% älteren Engagierten (>65 J.)

Gesamt

(Stark) gesunken Unverändert (Stark) gestiegen



Abnehmende Bereitschaft zur Übernahme von 

Leitungsfunktionen: Delegation statt 

Zentralisierung
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HABEN VEREINE AUSREICHEND 
ENGAGIERTE FÜR 
LEITUNGSPOSITIONEN? 

20%

20%

60%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Für ehrenamtliche Leitungspositionen finden wir genug Engagierte.

Trifft (voll) zu Teils/teils Trifft (gar) nicht zu

Inwiefern treffen die folgenden Aussagen über freiwillig Engagierte in Ihrer Organisation zu?

53 %
gesamt Werden Leitungsaufgaben im 

Engagement erfordert, ist die 
Akquise von Engagierten noch 
schwieriger (60% fällt es nicht 
leicht). Unter allen befragten 
Organisationen liegt der Wert 
bei 53%.
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HAT DIE LEITUNGSEBENE AUSREICHEND 
KAPAZITÄTEN, UM FÜR DIE 
LÄNGERFRISTIGE ZUKUNFT ZU PLANEN?

56%

68%

52%

76%

25%

19%

29%

17%

19%

13%

20%

7%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Gremienarbeit

Verwaltung

Gewinnung von Engagierten und/oder Sammeln von Geldern

Zweckverwirklichung

Trifft (voll) zu teils/ teils Trifft (gar) nicht zu

Welche Aufgaben sind für das zentrale Leitungsgremium Ihrer Organisation besonders zeitintensiv?

Für fast 70% sind 
Verwaltungs-aufgaben 
besonders zeitintensiv. 

73 % gesamt



Zivilgesellschaftliche 

Organisationen als Schauplatz 

gesellschaftlicher Konflikte: 

Spannungsfeld zwischen 

Politisierung und neutralem Ort 

der Begegnung bewusst 

reflektieren. 
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LEISTEN DIE AKTIVITÄTEN DER 
ZIVILGESELLSCHAFT BEITRÄGE ZUR 
DEMOKRATIESTÄRKUNG?

Leisten die Aktivitäten Ihrer Organisation Beiträge in den folgenden Bereichen?

12%

29%
31%

11% 11%12%

24%

34%

15%
17%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

Förderung von
politischer Beteiligung

Förderung des
Austauschs über

gesellschaftspolitische
Themen

Förderung von Vielfalt
und gesellschaftlicher

Teilhabe

Prävention gegen
Radikalisierung und

Extremismus

Förderung von
Zivilcourage

Organisationen mit >50% älteren Engagierten (>65 J.) Gesamt

Im Vergleich zu anderen 
Organisationen mit jüngeren 
Engagierten ist diese Gruppe 
weniger häufig in der 
Extremismusprävention (11%) 
und Förderung von Zivilcourage 
(11%) aktiv.

Organisationen mit überwiegend 
älteren Engagierten leisten 
vielfältige Beiträge zur 
Demokratiestärkung. 

Mit 29% fördern sie 
überdurchschnittlich häufig den 
Austausch zu gesellschafts-
politischen Themen, etwas 
seltener fördern sie Vielfalt und 
Teilhabe.
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FINDEN KONFLIKTE EINZUG IN DIE 
ZIVILGESELLSCHAFT SELBST? 

Gab es in Ihrer Organisation in den vergangenen 12 Monaten Konflikte aufgrund extremer politischer 
Positionen einzelner Mitglieder?

3%

4%

0%

1%

1%

2%

2%

3%

3%

4%

4%

Ja

Organisationen mit >50% älteren Mitgliedern (>65 J.) Gesamt

Organisationen berichten 
recht selten von 
Konflikten aufgrund 
extremer politischer 
Positionen einzelner 
Mitglieder.
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ERLEBT DIE ZIVILGESELLSCHAFT 
ANFEINDUNGEN ODER ÜBERGRIFFE?

Sind Ihnen oder den Mitarbeitenden/ Engagierten Ihrer Organisation in den letzten 12 Monaten Anfeindungen 
oder andere Übergriffe in Ihrer Arbeit begegnet?

7%

2%
1%

5%

0%

9%

3%
2%

6%

1%
0%

1%

2%

3%

4%

5%

6%

7%

8%

9%

10%

Beleidigung oder
Diskreditierung

Einschüchterung oder
Gewaltandrohung

Hacking oder andere
Cyberattacken

Sachbeschädigung
oder Vandalismus

Körperliche
Übergriffe

Organisationen mit >50% älteren Mitgliedern (>65 J.) Gesamt

Organisationen mit 
überwiegend älteren 
Engagierten sind etwas 
seltener von Anfeindungen 
oder Übergriffen betroffen, 
als Organisationen mit 
jüngeren Mitgliedern.



VIELEN DANK!


